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Stadt Münster 05.09.2005 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die 6. Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Werksausschusses der Abfallwirtschaftsbetriebe 

am Donnerstag, 01.09.2005, 17:00 Uhr, 
Konferenzzimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Frank Baumann , Herr Dr. Dietmar Erber ,  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Marianne Hopmann (Vertretung für Herrn Dr. Michael Jung), Herr Holger Wigger ,  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Herr Thomas Marczinkowski ,  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Herr Hans Varnhagen ,  
 
von der Fraktion UWG-MS/ödp 
 
Frau Hannelore Wiesenack-Hauß ,  
 
Vertreter/innen der Beschäftigten 
 
Herr Karlheinz Falkhausen , Herr Rolf Kuschel , Herr Karsten Markfort , Herr Hugo Tork ,  
 
von der Verwaltung 
 
Herr Ulrich Etienne , Herr Klaus Frohne , Herr Patrick Hasenkamp , Herr Christian Lüke , Frau 
Anne Peters , Herr Achim Specht , Herr Christian Wedding ,  
 
für die Schriftführung 
 
Herr Georg Homann ,  
 
Es fehlten 
 
Herr Dr. Michael Jung , Herr Jörn Möltgen ,  
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nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die 6. Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Werksausschusses der 
Abfallwirtschaftsbetriebe am 01.09.2005 

 

Tagesordnung: 

  
 

1. Genehmigung der Tagesordnung 
 

  
 

2. Eingänge und Mitteilungen 
 

V/0528/2005 
VI 

3. Jahresbericht Altkleiderverwertung 2004 
 

V/0616/2005 
VI 

4. Streugutkisten im öffentlichen Straßenraum 
 

  
 

5. Verschiedenes 
 

 
 
 
 
Herr Varnhagen eröffnete um 17.00 Uhr den öffentlichen Teil der 6. Sitzung des Werksaus-
schusses der Abfallwirtschaftsbetriebe Münster. Er stellte die ordnungsgemäße Ladung und die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Genehmigung der Tagesordnung 

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Herr Hasenkamp begrüßte Herrn Specht, der die Nachfolge von Herrn Todeskino als Referent 
des Stadtbaurats angetreten hat. Herr Joksch lässt sich für die heutige Sitzung entschuldigen. 
 
Die AWM haben einen Pressespiegel zur „Umsetzung der Technischen Anleitung Siedlungsab-
fall“ vorbereitet. Die anwesenden Ausschussmitglieder erhielten je ein Exemplar. 
 
Außerdem wurde eine Zusammenstellung der Erhebungen des Bundes der Steuerzahler NRW 
zu den Abfallgebühren verteilt. Herr Dr. Erber bat um nähere Erläuterungen zu den hohen Pro-
zentsätzen auf Seite 1 der Anlage 3; Herr Hasenkamp sagte dies für die nächste Sitzung zu. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
V/0528/2005 

Jahresbericht Altkleiderverwertung 2004 

 
Herr Hasenkamp erläuterte die Vorlage. 
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Der Ausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
V/0616/2005 

Streugutkisten im öffentlichen Straßenraum 

 
Herr Hasenkamp erläuterte die Vorlage. Er betonte, dass die Einsparungen, die sich aus der 
Reduzierung der Standorte für Streugutkisten ergeben, letztlich dem städtischen Haushalt zu 
Gute kommen, da der Winterdienst nicht aus Gebührenmitteln finanziert werde. 
 
Der Ausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Herr Wigger bat darum, zukünftig bei der Leerung der Altglascontainer an der Dülmener Straße 
in Albachten die dortige Fußgängerampel nicht mehr zu versperren. Herr Hasenkamp wandte 
ein, dass die AWM nur einen sehr begrenzten Einfluss auf das Altglas-Sammelsystem hätten, 
da es sich um ein Vertragsverhältnis zwischen der DSD AG und dem Entsorgungsunternehmen 
handele. Dennoch sagte er eine Prüfung der Angelegenheit zu. 
 
Herr Wigger bat anlässlich der umfangreichen Ablagerung gelber Säcke im Zentrum Nord um 
Auskunft, ob die Entfernung dieser Abfälle nicht früher erfolgen konnte. Herr Hasenkamp ver-
neinte dies. Es habe sich um eine Ablagerung auf einem Privatgrundstück gehandelt, deren 
Beseitigung federführend von der Unteren Abfallwirtschaftsbehörde durchgesetzt wurde. Die 
Kosten, die den AWM entstanden seien, würden vom Grundstückseigentümer getragen. 
 
Frau Wiesenack-Hauß berichtete, dass im Bereich Bogenstraße und Aegidiistraße Abfallbehäl-
ter regelmäßig so abgestellt seien, dass sie insbesondere für behinderte Menschen zum Hin-
dernis würden. Herr Hasenkamp sagte eine Prüfung zu. 
 
 
 
 
Ende des öffentlichen Sitzungsteils: 17.25 Uhr 
 
Ende der Sitzung: 18:11 Uhr 
 
 
 
 
Hans Varnhagen Georg Homann 
Vorsitz Schriftführung 
  
 
 
 
 


